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Bergheim-Rheidt, den 12. März 2005

Niederschrift zur öffentlichen Mitgliederversammlung / Jahreshauptversammlung der
Bürgerinitiative gegen BoA-Erweiterung Niederaußem e.V. – Big BEN

Protokoll-Nr.: 12-03-05

Termin : Donnerstag, den 10.03.2005
Ort        : Pfarrsaal in Bergheim-Hüchelhoven / Nikolaus-Adams-Str.29

Teilnehmerinnen / Teilnehmer:

Vom Vorstand: Hr. Georg Keulertz Vorsitzender
Hr. Gille, stellvertretender Vorsitzender
Hr. Winkelius, Schatzmeister
Hr: Wolff, Schriftführer

Mitglieder: 21 stimmberechtigte Mitglieder (einschl. Vorstand), gemäß Anwesenheitsliste

Gäste: 2 Gäste, gemäß Gästeliste
______________________________________________________________________

• Zu Top 1; Begrüßung / Eröffnung:
Um 19:45Uhr eröffnete der Vorsitzende Hr. Georg Keulertz die Versammlung mit der
Begrüßung der Mitglieder und Gäste. Nach ein paar kurzen einleitenden Worten zum
Ablauf des Abends wurde der im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder gedacht.
Danach folgte:

o Die Führung der Anwesenheitsliste:
Bereits beim Einlaß trugen sich Mitglieder und Gäste in die ausgelegten
Anwesenheitslisten ein.

• Zu Top 2; Wahl Protokollführers / Feststellung Beschlußfähigkeit:

o Wahl des Protokollführers:
Als Protokollführer wurde Hr. Heinz Peter Wolff vorgeschlagen und per
Abstimmung bestätigt.

o Die Feststellung der Beschlußfähigkeit:
Alle Mitglieder wurden form- und fristgerecht per Briefpost zur Versammlung
eingeladen. Der Versammlungstermin wurde darüber hinaus in der örtlichen
Presse veröffentlicht. Mit 21 anwesenden Mitgliedern davon 4 Vertreter des
Vorstands war die Versammlung beschlußfähig.

o Feststellung von Ergänzungen zur Tagesordnung:
Schriftliche Änderungs- bzw. Ergänzungswünsche lagen nicht vor. Die
Versammlung wurde nach Änderungswünschen und/oder Ergänzungen zur
Tagesordnung befragt. Es gab keinerlei Wünsche zu Ergänzungen und
Änderungen der Tagesordnung.
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• Zu Top 3; Bericht des Schatzmeisters:
Der Schatzmeister Hr. Walter Winkelius trug die Einnahmen und Ausgaben des Jahres
2004 vor und gab Auskunft über den aktuellen Kassenstand. Die Ausgaben in 2004
waren höher als erwartet und konnten durch die Beiträge nicht voll abgedeckt werden.
Die Kostenüberschreitung wurde aber durch einen Guthabenübertrag aus dem Vorjahr
2003 voll gedeckt. Somit wird der Mitgliedsbeitrag auch in diesem Jahr nicht erhöht
und bleibt mit 5,-Euro/Monat.
Weiterhin gab er einen  Einblick in die bisher überschaubaren Ausgaben für das Jahr
2005. Dies werden wohl hauptsächlich Honorarausgaben für die Rechtsberatung durch
unsere Anwälte sein. Die Kasse wurde in der Woche vor der Versammlung von den
im Vorjahr gewählten Kassenprüfern Fr. Susanne Schwering und Hr. Dieter Bong
geprüft. Die Prüfung ergab keinerlei Unregelmäßigkeiten.

• Zu Top 4; Vorschlag und Wahl der Kassenprüfer:
Fr. Schwering und Hr. Bong wurden für das laufende Jahr 2005 von der Versammlung
erneut als Kassenprüfer bestätigt.

• Zu Top 5; Bericht des Vorstands:
Jeder Versammlungsteilnehmer hatte an diesem Abend ein Exemplar des Big BEN
Jahreskurzberichts 2004, sowie eine RWE Info-Broschüre zum BoA-Kraftwerk
Neurath erhalten. Der Bericht war dann auch Leitfaden für den Vortrag des
stellvertretenden Vorsitzenden Hr. Gille. So berichtete er u.a. zu folgenden Punkten:

o Wie und wo war Big BEN in 2004 aktiv:
Vorstandsmitglieder von Big BEN waren auch in 2004 wieder in zahlreichen
Ausschüssen und Sitzungen des Stadtrats, des Regionalrats und der lokalen
Agenda tätig. Es wurden Informationsveranstaltungen in fast allen umliegenden
Ortschaften durchgeführt. Politikerinnen und Politiker wurden zu persönlichen
Gesprächen besucht und ihnen die negativen Auswirkungen einer nochmaligen
Erweiterung des Kraftwerks Niederaußem nahe gebracht.

o Außerbetriebnahmepläne des Stromkonzerns RWE-Power:
Nicht zuletzt durch die Überzeugungsarbeit von Big BEN forderte der
Regionalrat Köln von RWE einen Zeitablaufplan für die Außerbetriebnahme von
alten Kraftwerksblöcken. Etwa 3 Monate nach Ablehnung des RWE-Antrags auf
Änderung des GEP gab das Unternehmen erstmals eine Absichtserklärung zur
Stillegung von 12Stk. veralteten 150MW-Blöcken am Standort Frimmersdorf ab.
Denkbar wäre darüber hinaus auch noch die Stillegung von 2Stk. 150MW-
Blöcken und einem 300MW-Block in Niederaußem (BoA-Block in Niederaußem
= 1.000MW). Würden diese nicht nur abgeschaltet sondern konsequent
rückgebaut, wäre auf den frei werdenden Flächen ausreichend Platz für neue
BoA-Anlagen.

o Big BENs Reaktion auf den Bau von BoA2+3 am Standort Neurath:
In Neurath wird RWE-Power in absehbarer Zeit mit dem Bau weiterer 2 BoA-
Kraftwerke (1100MW Blöcke F/G) beginnen. Diese sind zur Zeit als
“Doppelblock“ BoA2+3 in der Planung. Auch Dank der Arbeit von Big BEN
sollen hier Verschattungs- und Niederschlagsmessungen, die zur Zeit rund um das
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Kraftwerk Niederaußem stattfinden, Berücksichtigung finden. Seitens Big BEN
sind allerdings keinerlei Aktivitäten gegen die Erweiterung des Kraftwerks
Neurath geplant. Auf ein Hilfeersuchen von Bürgern der Gemeinde
Rommerskirchen konnte lediglich durch beratende Tätigkeit reagiert werden.
Über den Standort Neurath entscheidet bzw. hat bereits entschieden der
Regionalrat in Düsseldorf - zwei Schauplätze können von Big BEN nicht bedient
werden.

o Big BEN vor der Landtagswahl:
Ähnlich wie bei den letztjährigen Kommunalwahlen, hat Big BEN auch vor den
anstehenden Landtagswahlen wieder alle Wahlkandidatinnen und -kandidaten
angeschrieben und um ihre Stellungnahme zur Erweiterung des Kraftwerks
Niederaußem gebeten. Darüber hinaus wurden die Damen und Herren für den
19.05.2005 zu einem Informations- und Diskussionsabend in den Pfarrsaal in
Hüchelhoven eingeladen. Hier soll ihnen Gelegenheit gegeben werden, ihre
Einstellung den Bürgern nahe zu bringen. Bürgerinnen und Bürger werden dann
die Problematik mit ihren politischen Vertretern ausführlich diskutieren können.

o Was sich sonst noch ereignete:
Die Nutzungsgenehmigung des Montageplatzes für BoA1 (zwischen Nord-Süd
Bahn und der Landstrasse L279n gelegen) ist Ende 2004 abgelaufen. Die
Auflagen für diese Nutzungsgenehmigung sahen vor, daß RWE-Power diesen
Montageplatz nach Fertigstellung von BoA1 zu renaturieren habe. Jedoch hat
RWE-Power bisher noch keinerlei Anzeichen erkennen lassen mit der
Renaturierung zu beginnen. Hr. Walter Winkelius hat im Oktober 2004 eine
schriftliche Anfrage (Bürgerantrag) an die Bürgermeisterin der Stadt Bergheim
gerichtet mit der Bitte, von RWE-Power die Rückführung des Montageplatzes in
landwirtschaftliche Fläche zu verlangen. Allerdings mochte man seitens der Stadt
RWE nicht bedrängen und so wurde das Unternehmen lediglich um eine
Stellungnahme gebeten.

Aus der Presse war zu erfahren, daß RWE-Power Müllverbrennungsversuche im
Kraftwerk Weisweiler betreibt. Technisch machbar und rechtlich zulässig ist die
Mitverbrennung von bis zu 30% Müll in den Kraftwerken. Dies geschieht auch
schon im Kraftwerk Frimmersdorf mit Papierschlämmen aus der Papierindustrie.
So steht zu erwarten, daß das Unternehmen demnächst als Konkurrent zu den mit
Steuergeldern finanzierten Müllverbrennungsanlagen auftritt. Die Verbrennung
von Müll kostet in Müllverbrennungsanlagen derzeit ca. 150-220Euro/t, dies ließe
sich von RWE-Power leicht unterbieten. Da einige Müllverbrennungsanlagen
bereits jetzt durch mangelnde Auslastung unwirtschaftlich arbeiten, dürfte sich
deren Situation noch verschärfen und sie müßten sich um Müll aus dem
Europäischen Umland bewerben.

• Zu Top 6; Entlastung des Schatzmeisters:
Der Schatzmeister stellte sich der Versammlung zur Abstimmung über die Entlastung.
Für die Entlastung stimmten, außer dem Schatzmeister selbst, alle stimmberechtigten
Mitglieder, es gab keine Gegenstimme, lediglich die Stimmenthaltung des
Schatzmeisters. Der Schatzmeister wurde somit entlastet.



BBBüüürrrgggeeerrriiinnniiitttiiiaaatttiiivvveee   gggeeegggeeennn   BBBoooAAA---EEErrrwwweeeiiittteeerrruuunnnggg   NNNiiieeedddeeerrraaauuußßßeeemmm   eee...VVV...      ---      BBBiiiggg   BBBEEENNN

Vorsitzender
Georg Keulertz
Düsseldorfer-Str. 49
50129 Bergheim-Rheidt
Tel. 02183/413030
Georgkeulertz@aol.com

stellv. Vorsitzender
Hans-Joachim Gille
An den Wiesen 21
50129 Bergheim-Rheidt
Tel./Fax 02183/7231
h.gille@t-online.de

Schatzmeister
Walter Winkelius
Düsseldorfer-Str. 46
50129 Bergheim-Rheidt
Tel. 02183/81949
Winkelius.Walter@t-online.de

Schriftführer
Heinz Peter Wolff
Düsseldorfer-Str. 40A
50129 Bergheim-Rheidt
Tel. 02183/5378
h.p.wolff.rheidt@t-online.de

Bankverbindung:  VR Bank Dormagen BLZ 305 605 48 - Kto.-Nr.  4802546012 Infos unter: www.bi-bigben.de

4

• Zu Top 7; Entlastung des Vorstands:
Der Vorstand stellte sich der Versammlung zur Abstimmung über die Entlastung.
Für die Entlastung stimmten, bis auf den Vorstand selbst, alle stimmberechtigten
Mitglieder, es gab keinerlei Gegenstimme, lediglich 4 Stimmenthaltungen der
Vorstandsmitglieder. Der Vorstand wurde somit entlastet.

• Zu Top 8; Vorstellung Haushaltsplan für 2004:
Der vom erweiterten Vorstand / Verwaltungsrat bereits im Januar verabschiedete
Haushaltsplan für das Jahr 2005 wurde der Versammlung vorgestellt und zur
Abstimmung gebracht.
Abstimmungsergebnis: Der Haushaltsplan wurde einstimmig angenommen, keine
Stimmenthaltung und keine Gegenstimme. Es ist der zweite Haushaltsplan seit
Gründung des Vereins.

• Zu Top 9; Vorschau auf Termine und Veranstaltungen im Jahr 2005:
Top 9 wurde auf Wunsch der Versammlungsteilnehmer in Top 5 (Bericht des
Vorstands) vom stellvertretenden Vorsitzenden bereits eingehend behandelt.

• Zu Top 10; Verschiedenes:
Beim Vorstand waren keine weiteren Vorschläge zur Tagesordnung bzw. zum Punkt
Verschiedenes eingegangen. Auf Nachfrage wurden auch an diesem Abend keine
weiteren Wünsche mehr geäußert.

• Zu Top 11; Diskussion:
Von mehreren Zuhörer wurden Fragen nach der, derzeit besonders in Elsdorf sehr
stark diskutierten, Feinstaubkonzentration gestellt. Die durch die Tagebautätigkeit
von RWE-Power im Tagebau Hambach frei werdenden Feinstäube führen letztlich
nicht nur zu lästigen Verschmutzungen, sondern sind auch Auslöser für
Atemwegserkrankungen. Feinstaubmessungen sind aufgrund der neuen EU-
Richtlinien voraussichtlich auch für Niederaußem angezeigt.

Die Versammlung endete um ca. 22:15 Uhr

Heinz Peter Wolff
       ________________________________________________________________

Protokollführer/Vorstand
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